
Landesweite interne Stellenausschreibung  
für das Land Berlin und das Land Brandenburg 

 

 
 
Diese Ausschreibung richtet sich an Personen, die sich bereits in einem dauerhaften 
Beschäftigungsverhältnis zum Land Berlin bzw. zum Land Brandenburg befinden. 
 
Im Landesinstitut für Schule und Medien Berlin-Brandenburg (LISUM) in Ludwigsfelde ist 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:  
 

Referent/in für Sekundarstufe II/Berufliche Bildung und zentrale Prüfungen  
 
Die Bewerbung von Frauen ist besonders erwünscht. 
 
 
Aufgabengebiet:  
 
 Konzipierungs- und Koordinierungsaufgaben in allen die Sekundarstufe II/Berufliche 

Bildung betreffenden Fragen: 
- inhaltliche Steuerung der die Unterrichtsentwicklung der Sek. II/Berufliche Bildung 

betreffenden Fragen, insbesondere Fragen des kompetenzorientierten Unterrichts,  
- Entwicklung von Rahmenlehrplänen und curricularen Materialien sowie deren 

Implementierung sowie die Erstellung zentraler Prüfungen; 
 Qualifizierung von Multiplikatorinnen/Multiplikatoren und Fachberaterinnen/Fachberatern, 

insbesondere die Entwicklung und Bereitstellung bedarfsgerechter Serviceangebote und 
Materialien; 

 Umsetzung von fachlichen und fachdidaktischen Innovationen in der Sek. II/Berufliche 
Bildung: 
- Entwicklung von Handreichungen und Materialien zu unterrichtsrelevanten Themen, 
- innovativer Einsatz neuer Medien; 

 Kontinuierliche Beobachtung der fachdidaktischen Entwicklung sowie der 
Schulentwicklungsforschung, vor allem der Unterrichtsentwicklung in der Sek. 
II/Berufliche Bildung; 

 Projektmanagement im Prüfungsbereich: 
- Koordinierung aller im Zusammenhang mit der Entwicklung von Prüfungsaufgaben 

anfallenden Tätigkeiten, 
- Ansprechpartner für die Kommissionen bezüglich überfachlicher Unterstützung im 

Hinblick auf allgemeine Prüfungsanforderungen bei der Gestaltung der Aufgaben und 
Erwartungshorizonte. 

 
Anforderungen 
 
- Befähigung für die Laufbahn des Lehrers für die Sekundarstufe I oder die Laufbahn des 

Lehrers für die Sekundarstufe II oder die Laufbahn des Studienrates sowie die Erfüllung 
der weiteren beamten- und laufbahnrechtlichen Voraussetzungen (Beamte) bzw. 
einschlägige abgeschlossene wissenschaftliche Hochschulausbildung oder gleichwertige 
Fähigkeiten und Erfahrungen (tariflich Beschäftigte); 

- fundierte Kenntnisse im bildungstheoretischen, pädagogischen, didaktischen, 
curricularen und evaluatorischen Bereich sowie zur bildungspolitischen und schulischen 
Situation der Länder Berlin und Brandenburg; 

- ausgezeichnete Fachkenntnisse wie Kenntnisse der Schulgesetze und Verordnungen der 
Länder Berlin und Brandenburg, Verwaltungskenntnisse, Überblickswissen über die 
Entwicklung der Fachdidaktik der Sek. II/Berufliche Bildung, Kenntnisse der Entwicklung 
der Lernkultur in der Sek. II/Berufliche Bildung, insbesondere innovative Strömungen und 



Verbindung von fachlichem Lernen und Schulentwicklung, tiefgreifende Kenntnisse der 
Curricula der Länder Berlin und Brandenburg, vertiefte Kenntnisse der Entwicklungen im 
Zuständigkeitsbereich der KMK; 

- Fähigkeiten zur Entwicklung und Umsetzung von innovativen fachlichen Ansätzen im 
Zuständigkeitsbereich; 

- Eigeninitiative, Einsatzfreude, Durchsetzungsvermögen, Verhandlungsgeschick, Team- 
und –kommunikationsfähigkeit. 

 
Die Stelle (Funktion) ist nach Besoldungsgruppe A 14 BbgBesO bewertet bzw. der 
Entgeltgruppe 14 TV-L zugeordnet. Die Eingruppierung erfolgt vorläufig und begründet 
weder einen Vertrauensschutz noch einen Besitzstand (§ 17 Abs. 3 TVÜ-Länder).  
 
Schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des § 2 SGB IX werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.  
 
Die Stelle ist für Teilzeitbeschäftigung grundsätzlich geeignet. Gehen entsprechende 
Bewerbungen ein, wird geprüft, ob den Teilzeitwünschen im Rahmen der dienstlichen 
Möglichkeiten (insbesondere Anforderung der Stelle, gewünschte Gestaltung der Teilzeit) 
entsprochen werden kann. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen und einer Einverständniserklärung zur 
Einsichtnahme in die Personalakten bis zum 30.09.2010 zu richten an das Landesinstitut für 
Schule und Medien Berlin-Brandenburg, Personalbüro, 14974 Ludwigsfelde-Struveshof. 


